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Die zweite Fremdsprache und 
die verschiedenen Zweige 
 
An unserem Gymnasium gibt es drei 
Ausbildungsrichtungen, nämlich den sprachlichen, 
den naturwissenschaftlich-technologischen und 
den sozialwissenschaftlichen Zweig. Diese werden 
allerdings erst in der 8. Klasse wirksam und sind 
deshalb für die Unterstufe im Prinzip nicht von 
Bedeutung. 
 
 

 
 
 
Wer jetzt Französisch wählt, kann ab der 8. Klasse 
den naturwissenschaftlich-technologischen oder 
den sozialwissenschaftlichen Zweig besuchen. 
Wer jetzt Latein wählt, kann sich ab der 8. Klasse 
für den naturwissenschaftlich-technologischen 
Zweig oder für Französisch im sprachlichen Zweig 
entscheiden. 

  
 
 

Allgemeines 
 
 
Liebe Eltern, 
in der 6. Klasse wird Ihr Kind eine zweite 
Fremdsprache lernen. Diese Wahl ist ein sehr 
wichtiger Schritt, der auch Einfluss auf die 
Ausbildungszweige hat, welche Ihr Kind später 
besuchen kann. Vor allem aber ist er eng verknüpft 
mit den persönlichen Interessen, Vorlieben und 
Fähigkeiten Ihres Kindes. 
 

 
Sacré-Coeur in Paris 

 
Dass Französisch als moderne Fremdsprache eine 
sinnvolle und zukunftsorientierte Option sein kann, 
steht außer Frage. Es gibt jedoch auch einige 
Details, die man beachten muss. Um Ihnen und 
Ihrem Kind die Entscheidung zu erleichtern, haben 
wir hier die wichtigsten Punkte zusammengefasst. 
Sollten Sie weitere Fragen haben, stehen Ihnen die 
anderen Französischlehrkräfte unserer Schule und 
ich gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
H. Weigle für die Fachschaft Französisch 



 

 
 

Was lernt man im Fach 
Französisch? 
 
Wenn Ihr Kind sich für Französisch entscheidet, 
erwirbt es in den nächsten sechs Schuljahren alle 
nötigen Kenntnisse und Kompetenzen, die es für 
einen sicheren Umgang mit der Fremdsprache 
braucht: 
 
 einen soliden Grund- und Aufbauwortschatz 

sowie die wichtigsten Kapitel der Grammatik 
 Strukturen zur Bewältigung alltäglicher 

Standardsituationen und für das Verfassen 
von Briefen, Mails, Bewerbungsschreiben, 
Stellungnahmen etc. 

 zentrale Kompetenzen wie Hör- und 
Leseverstehen sowie Mediation 
(Sprachmittlung: 
 Dolmetschen und Zusammenfassen von 
 Texten in der jeweils anderen Sprache) 

 
Der Lernfortschritt ist vor allem am Anfang auf das 
Bedürfnis jüngerer Schülerinnen und Schüler nach 
eher spielerischem Umgang mit der neuen 
Fremdsprache abgestimmt und lässt ihnen 
genügend Zeit, um sich an Schreibung und 
Aussprache zu gewöhnen. 
 

 
Die Seine mit Notre-Dame in Paris 

 
 

 
Fazit 
 
Es ist also durchaus eine Überlegung wert, sich für 
das Erlernen von Französisch (sei es als 2. oder 3. 
Fremdsprache) zu entscheiden: 
Französisch ist eine schöne, wohlklingende 
Sprache. Auch werden die französische Kultur und 
Lebensart weltweit bewundert und als 
Urlaubsland hat Frankreich für jeden etwas zu 
bieten. Da Französisch in mehr als 50 Ländern der 
Welt als Amts-, Mutter- oder Verkehrssprache 
Verwendung findet, ist der „Nutzwert“ dieser 
Sprache sehr hoch. 
Dass das Deutsche französische Fremd- und 
Lehnwörter enthält, erleichtert das Lernen. Aus 
dem Englischen kennen die Kinder ebenfalls 
Vokabeln, die man im Französischen ähnlich 
schreibt. Und für das Erlernen weiterer 
romanischer Sprachen ist Französisch zweifellos 
eine gute Basis. 
 
Insgesamt gilt: Kenntnisse in mehr als einer 
modernen Fremdsprache können heute einen 
Pluspunkt im Berufsleben darstellen. 
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Überlegungen zur 
Sprachenwahl 
 
Die Sprachenwahl bringt natürlich, zumindest für 
die nächsten Jahre, in jedem Fall eine gewisse 
Festlegung mit sich. 
 
Wenn Ihr Kind jetzt schon sicher sagen kann, dass 
es später einmal den sozialwissenschaftlichen 
Zweig besuchen möchte, spräche einiges dafür, als 
zweite Fremdsprache Französisch zu wählen. Ihr 
Kind verfügt dann nicht über Lateinkenntnisse, die 
in manchen Studiengängen sinnvoll sind, aber es 
erwirbt solide Grundlagen in einer weiteren 
modernen Fremdsprache.  
 
Wer sich die Wahl für Französisch als dritte 
Fremdsprache und damit den sprachlichen Zweig 
noch offenhalten will, sollte zunächst Latein 
wählen. 
 
 
 

 
Der Eiffelturm 


